


Uslarer Land Montag, 18. Januar 2016

In Uslar notiert
Jahrestreffen des
MGV Liedertafel
USLAR. Der MGV Liedertafel Us-
lar lädt seine Mitglieder für
Samstag, 30. Januar, zur Jahres-
hauptversammlung ein. Diese
beginnt um 16.30 Uhr im Ver-
einslokal Hotel Menzhausen. Im
Mittelpunkt stehen Jahresbe-
richte, Ehrungen sowie Wahlen.
Anträge und Anmeldungen zum
Essen nach der Versammlung
notiert Vorsitzender Friedel
Schulze, Telefon 05571-2498.
Anmeldeschluss ist am Mitt-
woch, 27. Januar. Das nächste
Vereinstreffen zum Gedanken-
austausch findet am Mittwoch,
27. Januar, ab 18 Uhr im Hotel
Menzhausen statt. (shx)

Projekt für Freunde
des Gospelgesangs
SCHONINGEN. Die evangeli-
sche St.-Vitus-Kirchengemeinde
Am Solling lädt wieder zu einem
Gospelprojekt ein. Geprobt wird
am Freitag, 22. Januar, von 19 bis
20.30 Uhr und am Samstag,
23. Januar, von 16 bis 18 Uhr in
der Stätte der Begegnung in
Schoningen. Im Gottesdienst am
Sonntag, 24. Januar, werden die
Ergebnisse der Proben präsen-
tiert. Der Sonntagsgottesdienst
wird ab 9.30 Uhr in Ahlbershau-
sen gefeiert. (shx)

Hilfe für Menschen
mit Depressionen
USLAR. Am Dienstag, 19. Janu-
ar, findet ab 17.30 Uhr ein Tref-
fen der Selbsthilfegruppe „De-
pressionen“ im katholischen
Pfarrzentrum (Zum Kleinen
Feld 7) in Uslar statt. Menschen,
die an Depressionen leiden, kön-
ne es helfen, sich mit anderen
Menschen darüber auszutau-
schen, heißt es von Seiten der
Uslarer Selbsthilfegruppe. Das
Angebot ist kostenlos. Interes-
sierte können sich für weitere In-
formationen an Bernd Bressel-
schmidt wenden, Telefon 0152-
23335987. (shx)

Rückenschulgruppe
trainiert einen Tag eher
DINKELHAUSEN. Die Rücken-
schulgruppe des TSV Dinkelhau-
sen übt in dieser Woche nicht
am Donnerstag, sondern schon
am Mittwoch, 20. Januar. Beginn
ist um 17 Uhr in der Halle des
Sportheims. (fsd)

Erstes Treffen der
Mu-Va-Gruppe in 2016
DINKELHAUSEN. Die Dinkel-
häuser Mu-Va-Gruppe (Mutter-
Vater-Gruppe) trifft sich erst-
mals in diesem Jahr am Donners-
tag, 21. Januar. Beginn ist um
20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus. Ansprechpartnerin ist Ur-
sula Morf-Lange, Telefon 05571-
800029. (fsd)

Bürgerinitiative
Lichtenbergdörfer
VERLIEHAUSEN. Die Bürgerini-
tiative Lebenswerte Lichten-
bergdörfer lädt regelmäßig je-
den dritten Dienstag im Monat
zu offenen Treffen ein. Sie finden
immer ab 20 Uhr im Gasthaus
Zum Bahnhof in Verliehausen
statt. Die Initiative kämpft gegen
Windräder auf dem Lichtenberg
zwischen Arenborn, Ahlbershau-
sen und Verliehausen. So geht es
am morgigen Dienstag, 19. Janu-
ar, um neue Windradplanungen
vor Ort. (fsd)

Generalversammlung
der Jagdgenossen
GIERSWALDE. Die Generalver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Gierswalde ist für Sams-
tag, 30. Januar, einberufen wor-
den. Sie findet im Dorfgemein-
schaftshaus statt und beginnt
um 19.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Berich-
ten die Verwendung des Jagd-
geldes, Wahlen und der Bericht
des Jagdpächters. Im Anschluss
findet ein gemeinsames Essen
statt. (fsd)

Stilfragen
Billig und gut

Manchmal spielt uns das Leben
Streiche, die richtig lustig sind.
Es handelt sich um kleine, unbe-
deutende Irrungen aus der Ge-
schäftswelt, die Sie sicherlich
ohne bleibende seelische Schä-
den verkraften werden. Auffal-
lend an diesen beiden Beispie-
len ist der durchaus günstige
Preis. Ich würde auf jeden Fall zu-
greifen.

Richtig zugreifen können Sie
auch hier:
facebook.com/derschlauberger

(ohne Anmeldung möglich)
rbg@hna.de

SchlauBergers Leser-Bildergalerie

Unsere Leser
haben ein Auge
für witzige Si-
tuationen,
findet
Reinhard
Berger

Wir halten fest: Der Stiel ist korrekt geschrieben. Der Preis stimmt vermutlich auch. Ich finde,
den Holzstiel aus Kunststoff für zwei-neunundneunzig kriegste auch nicht alle Tage. Vielleicht
wird sich Franz darüber freuen und eine gleichnamige Jacke mitnehmen. Die Fransen für nur
neunundfünfzig-neunundneunzig sind richtig schick. Den Stiel hat Rolf Becker entdeckt.

USLAR. Ein einziger Unfall,
der auf Schneeglätte zurück-
zuführen ist, wurde der Usla-
rer Polizei nach dem Einzug
des Winters bisher gemeldet.
Dieses positive Fazit zog ein
Sprecher des Polizeikommis-
sariats Uslar am Sonntagmit-
tag.

Am Sonntagvormittag war
eine 49-jährige Autofahrerin
aus Holzminden auf dem Ver-
bindungsweg zwischen den
Bundesstraßen 497 (Neuhaus)
und 241 (Winnefeld) mit ih-
rem Fahrzeug in den Graben
gerutscht. Ursache für den Un-
fall um 9.20 Uhr war Schnee-
glätte. Die Fahrerin blieb un-
verletzt. Am Auto entstand ein
Schaden in Höhe von
2000 Euro.

Die Polizei lobte die ande-
ren Verkehrsteilnehmer: Sie
seien alle entsprechend vor-
sichtig unterwegs. (fsd)

Schneefall im
Solling: Bisher
nur ein Unfall

den Beitrag der zehnjährigen
Amelie Wolper hervor. Er
heißt „Uslar – Unsere Stadt
lebt aktiv & respektvoll“ und
sei grafisch interessant umge-
setzt mit Ginko-Blatt, Rathaus
und Uslarer Wappen. Der Bei-
trag wurde zwar nicht als Kli-
maschutz-Slogan für Uslar
ausgewählt, sagte Gerd Kim-
pel. Doch Amelies Vorschlag
kam so gut an, dass man darü-
ber nachdenken werde, wo er
eingesetzt werden könne.

Geldpreise über 900 Euro
Am Freitag erhielten die

ersten drei Wettbewerbsge-
winner Geldpreise in Höhe
von insgesamt 900 Euro und
Eintrittskarten fürs Uslarer
Badeland. (fsd)

sammenzuarbeiten: Klima-
freundlich Urlaub zu machen
und kulinarisch zu leben,
heißt es in der Begründung
der Stadt. Pelle sei ein boden-
ständiges Uslarer Symbol, das
die Stadt mit den globalen He-
rausforderungen der Welt ver-
knüpfe. Der Slogan der 9b
(Lehrer: Katharina Thiemann
und Wolfgang Röttger) trage
einen motivierenden Charak-
ter: Das kleine Uslar könne
viel bewegen.

Der zweite Preis ging an die
Feuerwehr Schoningen für ih-
ren Vorschlag „U. N. S. (Uslarer
Natur- und Klima-Schutz“. Us-
lars stellvertretender Bürger-
meister hob bei der Bekannt-
gabe der Gewinner des Klima-
schutz-Slogan-Wettbewerbs

neun Schülerinnen und Schü-
ler als Einzelteilnehmer betei-
ligten sich aus den Reihen der
jungen Generation, insgesamt
wurden 46 Vorschläge einge-
reicht.

Zwei Vorschläge vereint
Aus den Vorschlägen der

beiden Gymnasium-Klassen
8b („Pelle pro Planet“) und 9 b
(Kleine Stadt – Große Wir-
kung“) wurde schließlich der
Slogan für das Uslarer Klima-
schutzkonzept geformt, sagte
Kimpel.

Der Pelle-Slogan der 8b
(Lehrer: Katharina Neß und
Ansgar Weingarten) knüpfe
an Bestehendes an und forde-
re heraus, mit der Gastrono-
mie und dem Tourismus zu-

USLAR. Die Stadt Uslar lässt
gerade ein strategisches Kon-
zept erarbeiten, was den Kli-
maschutz angeht. Passend
dazu sind am Freitagabend die
ersten Energie- und Klima-
schutztage eröffnet und ein
Slogan für den Uslarer Klima-
schutz gekürt worden. Er
heißt: „Pelle pro Planet. Kleine
Stadt – Große Wirkung.“

Dabei hat die Stadt aus den
Vorschlägen von 46 Teilneh-
mern ausgewählt und sich ge-
freut, dass die junge Generati-
on so gut mitgemacht hat, wie
der stellvertretende Bürger-
meister Gerd Kimpel bei der
Eröffnung der Energie- und
Klimaschutztage vor über
50 Zuhörern im Rathaussaal
sagte. Sechs Schulklassen und

Kartoffelmann als Klimaheld
Slogan fürs Konzept mit Symbolfigur: Pelle pro Planet – kleine Stadt – große Wirkung

Das sind die Gewinner: Felicia Müller (von links) und Stine Arnemann von der 9 b, Elisa Ruß und Patricia Kerl von der 8 b nach der Be-
kanntgabe des Klimaschutz-Slogans für Uslar und der Eröffnung der Ausstellung „Unser Haus spart Energie“ im Verwaltungsgebäude
mit Sabine Neef vom Braunschweiger Energiemanagement-Büro merkWATT, das für Uslar das Klimaschutzkonzept erstellt. Foto: Schneider

viel Geld kostet und das Klima
zusehends belastet.

In der Ausstellung im
Hauptverwaltungsgebäude
kann man sich über Gebäude-
sanierungen und den Einsatz
erneuerbarer Energien zur
Wärmebereitstellung infor-
mieren, Die Rede ist von her-
stellerneutralen und interak-
tiv aufbereiteten anschauli-
chen und leicht zu erfassen-
den Informationen.

Die Ausstellung ist zu den
Öffnungzeiten der Stadtver-
waltung montags, mittwochs
und freitags von 8 bis 12 Uhr
dienstags und donnerstags

D ie ersten Energie- und
Klimaschutztage in Us-
lar boten zum Auftakt

noch ein Theaterstück im Rat-
haus-Saal und die Eröffnung
der Ausstellung „Unser Haus
spart Energie – Gewusst wie“
im Erdgeschoss der Uslarer
Stadtverwaltung.

Bei dem Theaterstück gin-
gen die beiden Darsteller vom
Braunschweiger Energiema-
nagement-Büro merkWATT,
Sabine Neef und Jan Altstäd-
ter, auf die Suche nach Ener-
gie-Räubern. Deutlich wurde,
wie viel Energie täglich ver-
schwendet wird, den Leuten

Workshop mit Minister Wenzel
von 8 bis 12 Uhr und von
14 bis 16 Uhr zu sehen. Schul-
besuche mit Führungen sind
möglich, Anmeldungen dafür
bei Ralf Mohr, Tel. 05571-307-
105, erforderlich.

Nächste große Veranstal-
tung der Energie- und Klima-
schutztage in Uslar ist am
Montag, 25. Januar, ab 19 Uhr
der Workshop übe die Ener-
giezukunft Uslars. Daran
nimmt auch der Schirmherr
der Veranstaltung, der nieder-
sächsische Umweltminister
Stefan Wenzel (Grüne), teil.
Dabei sollen Szenarien entwi-
ckelt werden, wie Uslar im

Jahr 2050 energetisch versorgt
werden könnte.

Die Veranstalter wünschen
sich vor allem ein breites Teil-
nehmerfeld. So richten sie
sich unter anderem an die
Windrad-Gegner im Uslarer
Land. Sie sollten zum Beispiel
während des Workshop ihre
Ideen einbringen, heißt es von
Seiten der Gastgeber. Für den
Workshop sind Anmeldungen
empfohlen entweder beim
Braunschweiger Energiema-
nagement-Büro merkWATT,
Tel. 0531-23928010, oder bei
Ralf Mohr in der Stadtverwal-
tung, Tel. 05571-307105. (fsd)

USLAR. Einen versuchten
Wohnungseinbruch meldet
die Polizei aus Uslar: Dort ver-
suchten unbekannte Täter
zwischen Freitag, 18.30 Uhr,
und Samstag, 10.30 Uhr, ge-
waltsam in eine Wohnung ei-
nes Mehrfamilienhauses an
der Sohnreystraße einzudrin-
gen.

Die Einbrecher kamen aber
nicht rein. Die Polizei bittet
dennoch um Zeugenhinweise,
die unter Telefon 05571-
926000 angenommen wer-
den. (fsd)

Einbrecher
scheitern

BOLLENSEN. Einen zweiten
Einbruchsdiebstahl hat es vo-
rige Woche in Bollensen gege-
ben. Dort drangen unbekann-
te Täter in eine Werkstatt am
Kirchweg ein und nahmen
eine Kettensäge mit.

Tatzeitraum war laut Poli-
zei zwischen Montag, 14 Uhr,
und Mittwoch, 17 Uhr. Die
Einbrecher erbeuteten eine
rote Kettensäge der Marke
Stihl im Wert von 250 Euro.

Vorige Woche waren in Bol-
lensen bei einem anderen Ein-
bruch in eine Werkstatt eben-
falls Kettensägen und eine Mo-
torsense gestohlen worden.
Zeugenhinweise nimmt die
Polizei unter Telefon 05571-
926000 an. (fsd)

Erneut:
Diebe stehlen
Kettensäge

SCHÖNHAGEN. Ein Not-
stromaggregat haben unbe-
kannte Täter vom umzäunten
Gelände eines Sendemastens
bei Schönhagen gestohlen.

Das Gerät war laut Polizei
auf dem Gelände abgestellt,
das sich in der Feldmark öst-
lich der Ortschaft befindet.
Die Schadenshöhe wird mit
279 Euro angegeben. Tatzeit-
raum: zwischen dem 28. De-
zember und vorigen Donners-
tag. Die Polizei bittet um Hin-
weise: Tel. 05571-926000. (fsd)

Unbekannte
entwenden
Notstromgerät

So erreichen Sie die HNA-Lokalre-
daktion in Uslar:

Frank Schneider, Telefon 05571-
915021,
Kornelia Schmidt-Hagemeyer, Te-
lefon 05571-915022,

Fax: 05571-915020,
E-Mail: uslar@hna.de
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